
  

     

    

     

       
milliarde. 

Das Wolff⸗Bureau meldet halbamtlichht 
Derlln, 17. Mal. In Atßfär 5 der Unnimatums hot ſich die 

deutſche D Gt verpflichtet, innerhalb von 25 Tagen ein⸗ 
Milllerde Goldmart in Gold oder anerkannten Devlſen oder 
in Schatzanwelſungen mit dreimonatiger Kieferzeit zu ba⸗ 
zahlen. In Musführung dleſer Berpflichtung hat die deut⸗ 
ſche Rägierung entſprechend ihrem Vorſchlag in dem Ver⸗ 

Biedergutmachungskommiſſton zunächſt eine 

ganz in ausländiſchen Deviſen angeböten., Sobald die 
Wledergutmachungskommiſſton die Empfangsſtelle genannt 
bat, werden 180 Miltionen Goldmark überwieſen werden. 
Vor Ablauf der 25 tätzigen Friſt, alig Ende Mai, wird 
der Wiedergutmachungekommiſſtan eine weltere Zah⸗ 
lung in bar, der Reſt in beutſchen Schatzanwelſungen ge⸗ 
leiſtet werden. Wie mir hören, ſind Diepofitionen getroffen, 
welche bie Einlöſung dieſer Schatzanweiſungen innerhatb des 
vorgeſchriebenen Zeltraumes ſicher ſtellen. öů 

London.- 17. Mal. Wie „Morningpoſt- aue Waſhington 
meldet, herrſcht unter den Beamten, den Schatzbeamten und 
unter ben Banklers großes Intereſle an dem in Ausſicht 
ſtehenden Berkauf der Reparatlonsſchuldſcheine in den Ver⸗ 
einigten Staaten. Die Anſichten über die Höhe des Be⸗ 

    

  

Mübruchi -werden kann, ſind verichis cht. w ü M., Der- Boträag. wird 
auf, 100 bis 200. Millionen Dollar ge ötzt. 

Die Durchführung der Eniwaffnungs 
beſtimmungen. 

General Nollet, der Vorſitzende der Interalliierten Milt⸗ 
tärkontrollkommiſſion, hat ünter dem 12. Mal dem Direktor 
der Friedensabteilung des Auswärtigen Amtes eine Note 
zugehen laſſen, in der die Ausführungsbeſtimmungen zur 
Londaner Note vom 5. Mai, ſowelt ſte die Entwaffnuntz be⸗ 
treffen, enthalten ſind. äᷣ* 

Die Beſtimmungen fardern Mittellung über die Organt ⸗ 
ſatton des. 100 000⸗Mann⸗Heeres bis zum 15. Juni, Abliefe ⸗ 
rung der Waffen bis zum 10. und des übrigen Kriegsgeräts 
bis zum 30. Juni. Die nicht genehmigte Ausrüſtung der 
Lanbbefeſtigungen muß vor dem 31. Mait abgeliefert ſein. 
Die Selbſtſchutorganiſationen (alſo auch die bayeriſche Ein⸗ 
wohnerwehr) müſften bis zum 30. Zuni auftzelöft ſein. Der 
„Grünen Polizei“ iſt der Charakter einer mobilen militäri⸗ 
ſchen Streltkraß zu nehmen, Probezeit und kurzfriſtige Dienſt⸗ 
zeit ſind abzuſchaffen, die Organiſatlon der Poligel auf den 
Vorkriegscharakter zurückzuflchren und dle Geſamtſtärke 
oller uniſormierten und nichtuniſormierten Polizeikotegorien 
auf 150 000 Mann herabzuſetzen. Hlerzu notwendige Um⸗ 
bildungen ſind vor dem 15. Huli durchzuführen, üund nicht 
genehmigte Waffen und Muntion der Polizel müſſen vor 
dem 31. Mai abgeliefert werden. Ferner hat die deutſche 

Regierung vor dem 20. Mai, mittags 12 Uhr, der Kom ⸗ 
miffton mitzuteilen, daß ſie die Liſte der Fabriken, die 
Kriegsmoterial herſtellen dürfen, anerkennt. 

   

    

    

   

  

    
   

  

der Interalſtierten Luftfahrtontrollkommiſſton ergangen, die 

ſich mit der Durchführung der Beſtimmungen über das Luftᷓ 
fahrweſen beſaßt. Die deutſche Regierung hat daraufbin 

zugeſichert, in kürzeſter Zeit geſetziche Maßnahman zur Aus⸗ 

führung der Entſcheidung von Boulogne über Herſteilung 

und Einſuhr von Lufffahrgerät zu treffen und die für die 

Zerſtörung von Zeppelintufiſchiften geforderte Entfchädigung 

wird die Behriffsbeſtimmungen anerkennen die von den 

Luftfahrt von der Vurch Ariikel 198 verbotenen militärßt hen 

Luftfahrt zu unterſcheiden. öů 

Korfanty gibt nach. 
Oppen, 17. Moi. Der polniſche Gperutiwausſchuß, an 

delſen Spiße Korfanty ſteht, hat an die Interalliſerte Kom⸗ 

  

richtet: 
Oberſchleſien hat ſich 12 Tage lang. im Aufftand be⸗ 

hoben, durch Gewolt zu kriumphieren, aber“es hai ſein Leben   
dbdaß In der Leide t des Auſſtandes die Grenzen der 

ſind. er feiſtert 
Ir bereik, einen Mſckguß afigülk   

ung dez 
Die Ablieferung der erſten Gold, 

mittelunpsantrag an die amerkraniſche Regierung der 

ů ů ine ſofertige * 
Zabluns von 150 Milltonen Galpmart, faſt 

trages, der in den kommenden Zahren in Amerita-ünter- 

Unter dem 15. Mai iſt an das Auswärkige Amt eine Rote 

zu leiſten. Die deutſchen Palizeiſormationen. werden nicht 
mit Flugzeugen cusgeſtattek ſein. Die deutſche Retzteruntz 

allſlerten Recterungen aufgeſtent werden, um auch zkollt 

miſſion in Oppeln eln Telegramm folgenden Inhaltz ges 

funden. Das palniſche Volk hat niemals den Anſpruch er- 

für ſeine heitigen Rechte hingegeben. Der Ausſchuß gibt zu,   
  

         
     
       

ſchleſten ſel. faſhaer         f n Lat 
wohl wir Deuiſchland, 0 

falller. Bertrag ſtüße. 8 
Hen, könne aber f eine Berpflichtungen auszu 

ſuch dulden, der Entſcheib 

  

      

    
    

Stundpunkt gegenüber 
ſchleſtens ſei 

mien. beab 

bul des Oberſten Kate⸗ 
Schaffung elnes fait arcomnil, voxzugrelfen. Der 

ner. 

deutichen Re erung werd Als wällig korr 
das dilatoriſche Verhalten der Pöolen, die 

Aufftanzes 
         

  

Grenze zu Beginn. des, Ali 
unbefriedi 
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      bringen, nach 
in einam ſolchen G. 

    

      
dieſer Frage mit England eir 
Kompromiß gebtees ni 

    Einigung zwiſch 
London, 17. Mai. „Daily 

   reich ein neues Memorondum dei 
geſtellt, in dem darauf hingewit 
Georges in Frankreich augenſch⸗ 
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üinsbeſonderr die Drohung bezüglich 

    

     
    

    

Deutſchland eter, ſollte, in Bb- 

ch durch die Deiullchen. 
London, 17. Mal. Halbamtlich 

erſchleſten e nzugreifen. Dar 
engliſche Reglerung wolle, daß all 

Derſtändniſſe, die zwiſchen Briand und Lio 
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wurdt heantrugt. ba 
miniftrrs Sapteha - 

EEen Nerkurtur ů ů 
or Purgern ging Durch Dle Rreſle ie Kechricht. Raß eint 
GAuenderung ber Pür die Reichstent geltenden geſe lichen Be⸗ 
kiemmmungen vordereitet Wird. Man plant die Auftebeang der 

ö BDaim, Damttt verlöäti mam einen aiten WSrunblat der deut ⸗ 

ü ebeßebaiten —— 

      

deuten nder permzethtien Sorgekdbedert. Borgeld 
aber in Aröhrren Menzen —ſel es in Borm von Mün⸗ 

Zen oder voßt Noten — mür Eti der Senttainatenbanr erhältlich. 
So wirkte jede Welle der allgemeinen Wirtichuftsbemweßemg 

Mirrki aber burch Bermittelung der übrigen Ranten vuf die 
Meichsbant zurück. In ihrern Siotus ſpiegelte ſich die Lon⸗ 
hunktur. — 

Jede Hochkoniunktur bedeutete für die Reichsbank eine 
**E Melpun-aurahe Sit nagte üil den Soldrrüenen durm 
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dtt 8 den Rücl be Uußen, 
antaßen wü Lei des Bur⸗ 

   

Mühmhen ergrriſen müſten 
kteitzen, wirdur anſchwillt, 

kchrwiertg, Kber wir ſteden 
merden unlerr induftrirklen 
müiſſen. Die O 

Hann ßehr e. 

Die nächſte Zuſa 
mit 

Uymune zuſommentreſlen. 

„Dailh Telegrapb“ heißt es 

  

   
       

   

    

   

  

   

  

      

x des Horver 
telinetmen. 

Ete müchtte Situng des Obe 

Kinte dle oberichleſtſe 
würden bei diefer Geſe 
dir Flüſtgmuachung der 
verluchen. 
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S„, ünärt Dieien Uofänhen blabt die Situoklan 

‚ iſt. mit den beſten techniichen 
„und den beſten Urbeltern Lei 

anteren nicht nackmochen kö⸗ 
Luſtrie durthvorgeniſieren und zentrullſie 

    

mmenkunft Llond Georges 

Londen, 158. Mai. Wie Reuler 
Geortze und Briand in etwu 

Losdon. 16. Mol. In dem biplomatlichen 

harſchen Aiond George vid Briand den Kharöktt 
IPung des Oberſten Rotes onnehmen wärde, dann würde 
der neur amerikuniſche Votickofter in England, Miniſter 

zum erſten Mäle als „Beobachler“ darun 
urh werde die An 

und beigiſchen Bertreters als 
keikt es: Llond Georges Reße am Fre 
Een Wunich zurliäzufübren, einel 
Streltfraßge zur Ent 

, Parn 14 Mat Wie der. Intranſigeont“ berichtet, wird 

Oſtenbr füuttüinden. Auf der 
ſche Fraße ſihen. Aber die Alliterten 

genheit auch gewiſſe Einzelheiten über 
Seuiſchen Obligationen klarcuſtellen 

Nulfiich⸗wolnlsche 
preſſe meldet, daß die 

Las, 928321 
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kur Küörvehr ber allzu großen ſchrehten. Dur gegehen Müter 

  

   
worden. Wan wird 

nicht. wenn die mit ſie 

vicht vor Unnöoligteiten Wür 

ſtuntrn zu erzlelen. di⸗ 
nnen. 

    

      

    
     
      

  

    

  

Briand. ů 
Eerführt, merden Bloyd 

einer Woche in Boulogne oder⸗ 

u Vericht des 
Jufammenkuntt Wenn die 8 — 

ů arokber einer Voll⸗ 

weſenheit eins italieniſchen 
Arheben erſchelnen. Welter 

itag ſei swwelfellos auf 
ange verzögerte 

ſcheibung zu bringen. 

rſten Rates wahrſcheinlich in 
Tagesordnung wird in erſter. 

Verthandlunge 

erhöhir zur 
wurde 

Dagzu wur 5 

untenlgem 

Unnternehmer, daß jeder A 

nannten Schatzwechſel, 

wechſel neben der B 

lichen Zwecken infolge der krie 

   
bringen müſſe. Die Reſohh verwlrft 
die hem drutſchen Prytetarlot alloin die 

Wiedertzutmachungspftüchten oiij 
bes Gebistes ſel ein, internatlonales 

-Tatſache, daß man die Voften des 
Arbeitern zahlen laſſe, ſel eim Uner⸗ 

es internaltanaten Prolctoriats, Dle 
Wtederaufbouprogramm der Ge⸗ 

   

       

    

    
    

ſte 
macht, in ber in Kriegrveramwortfichkeit bie 
Formel — zu Daben. Dentſchſand werde alles zahlen. 
Was die ewerkſchaften gegen den Krieg getan hätten, ſei 

   

  

   ſchen Metallinduſtrie. 
Samsbrüchen, 14. Mal. Trotz des Widerſtandes der Ar ⸗ bolterorgüntfatlonen, beſonders des Ehriſtlichen Metall⸗ arbetterverbandes, erklärte die Schwerinduſtrie am 12. Mal, ab 1. Jumt einten Lohnabzug von 20 Prozent eintreten laſſen wollen, In einem Ahſchlag in den Werken ertlären dia 

„leder Arbeiter, der mit dem Lohnobzug nicht einverſtanden ſei, ſsine Arbelksſtelle kündigen könne. Dir Erregung unter den Arbeitern über dieſen Vorgang iſt ſehr groß Har Wewerkſchalt⸗leiter, bes Chriſtüichen Metol- erbeiterperbandes hat. Im einem Schreiben an dle Regie⸗ rungslommiſſion des Saargebiets in der ſchürfſten Weiſe gegen dleſen Vorgang proteſtiert und auf die unausbleiblichen 
Folgen für bas Soorgebiet bingewieſen. Da unter der Berg⸗ arbeiterſchaft wegen ber Lohnverhältntiſſe ſowie wegen des 

au in der ſaarlündt 

entzogenen Erhoiungeurtuuüßes eine Laroſ Erregung beriſcht, iſt der Ausbruch eines allgemelnen ſuisſtandes niht usge 
  ſchloſſen. 

  

Englands Kohlenblockade. 
London, 14. Mai. (Reuter. 

zugsausſchülſſe der Eife 
eine Entſchließzung an, 

Die engliſchen Cransportarbeiter fordern 

           
   

          

)Eine Verſammlunig der Voll⸗ 
nbahner und Transpt ahun 
in der es heißt: N. zeſchit 

ichät 

  

   worden iſt, die Sperre auf eingeführte Kohle zu 
lenken wir die Aufmerkſamkeit der holländiſchen unb zZbſiſchen Transportorbriter be n6 des Internativnalen Transportardelterbundes auf dem Gen⸗ jer Kongreß hin, der eine Kohlenblockade fär England vor⸗ 
ſtebt, und fordern, daß der Genfer Entſchließung die weiteſt⸗ 
gehende Wirkſamkeit verllehen werde. 

                  

   

  

ſonders auf die Entſchlleßung 

      

   

    

   

    als Unterlage der Rotenausgabe zu· 
hrend vorher bloß private Geſchäfts⸗ 
arreierpe zur Notendeckung zählen durſ⸗ ten. Da die Inanſpruchnahme der Reichsbank zu geſchäft⸗ 

gswirtſchaftlichen Entwickelunig 

  

gelaſſen werden, wä 

       

  

des Kredite, dir Erhähung des Diskontzinskuthes, nahezu pogſtändig wegftel, ſo hörte bald die Berühruntz mil 

    

ů 

‚ 

  

Goldwäbrung nach 
kenterhõhung hatke aver zumeiſt, anßer dem Schi der Geſchäftswelt, mit dem Wirkſchaftsleben, auf. Die Zen⸗ 

      

gen Stoeck. Die Reich⸗dank 

  

veinen weieren und nicht minder 
rwiß auch Sorge ſühr 

tralbant wurde ein Finanzierungsinſtitut de sReiches, in ihrem 
   

kunde Entwickelung bes Kredi     ber Sveltlalton ſehr doch, 1O 
ſchraube dämajend einzuwirkr 

Afickichtag der a. 
Ge2 
fälligen B 
bankdiskont waren ble wich 
tome in Veulſchland. 

Mit dem Ausbruch bes Kr 
grundlegend. Wie orwühnt. 
Außerlich beibrhalten, doch 
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konnten nun auch in die Note 

andert Rapiergeldort gebectt.   werde die Beitimmung, daß Wechiel Dar Keichts,-hie.-Inges 

einer ellgmeinen Konjunkturpotüfit und kumie le 

tlamten Konzunttur Pin. Das Berbäituis ker 
Iu dem Nytenvmlauf urd gu den lonſfigen gleich 

erhindüicht⸗en und der bason abhängige Reichs⸗ 
tigſten Konjunkfürſfymp⸗ 

wurde zwar die Dritkeldeckung 

Baupffächlich aus Geld heſtehen. Das neutzeſchaffene Zettel⸗ 
geſd. die burch die Dartehnskaſſen gausgegebenen Scheine, 

Die eine Art Vapiergzeid wurde 8 

Ewtſena., Sine 
kuchte ſis mitt 
n. Sile wurde 

    

   

    

    

   

leges ünderte ſch dirr alles 

üßie die Varreſerpe nicht meht 

udeckung eingerechnet werden. 
He zum Teil dierch die 

Micht minder bedeutun 

Status jplegelte ſich nur die Verſchuldung 
diefem Rollenwechſel verſchob ſich vallftän 

bder Reichebank und die Bedeutung deren 
herige hochſte konfunkturpolitiſche Stelle, 
Spekulatton in Waren und Efſek 
als Haupttrügerin der Geldvert 
Quelle! 

die Depoſiten quf 20 Milliarden, 

Jahbres vergeindert, daß die P⸗ 
auch nach Deulſchland hinüberſchlug⸗ 
Wollergreifen der Gelde ů 
ſährlicher Natur, weil bel einer nachträg 
   

      

    

Kriſc-Arsz. la- 

des letßteren. Mit 
dig die Bedeutung 
Ausweiſer die vor⸗ 
die jede Überhitzte 

ten zu erſticken ſuchte, wurde 
mehrung zur unmittelbaren 

ejetzten, maßloſen Preisſteigerungen, dor 
inkonjunktur. Welches Maß! 25 
Lerreicht hat, verdentlichen Ügende 

18 erreichte der Wechſelbeſtand die Höhe 
nyder Notenumlauf betrug 2,6, ber 
illiarden. Die Wechſelunterlagen be⸗ 

ii h Milllarden, der Motenumlauf Ruf 68, 

  

   
        

  

Sinne lind die Ausweiſe der Reichs⸗ 
ünptom der Konjunktur. Da die Noten⸗ 

wichtigen Faktor der Preisbildung abgibt, ſv ů 
Eitüe Scheintonſunktur ausgehen, wie dies bereiis 
urde: Die fortdauernde Gelbvermehrung hat es 
wädrend der zweiten Hälfte des vergangenen 

reisſturzwelle des Weltmarktes 
Der Schut, den das 

l, iſt aber vecht ge⸗ 
lichen Beſſerung der 

inig des Geldwertes dor ů i 
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     ̃ vtagftzung wird in der Statuten; 
beratung fort n. Nach lebhafter werden 

üvpvel Abchlutenbe inträge der Hahrkteſlen⸗ 
Sellmahwerf umd Hamburn gegen 8 men angenommen. 
nach denen der wüchentliche Beltrag in der 1. Klaßſe 4 Mark 
und in der 2. Klaſſe 3.50 Mart betragen ſoll. Anhenommen 
wirb ferner ein Antrag des Zentralvorſtanbes, wonach Mit⸗ 
glisdern, welche inſolge ſchlechter Konjunktur, zwel Sochmn 
oder länger nur halbe Tage oder halbe Wochen arbekten. ant 
855 Antrag geſtattet wird, daß ſie während dieſer Zeit Im 
ſede zweite Woche elnen Vollbeitrag entrichten. Neben einier 
Reihe e welterer Anträge findet die von Hamhurg beantrugte 
Erhöhung ber Strelkunterſtützung Annahme. Dieſe betrügt 
zukünftig ſe nach der Dauer und Höhe der Beltragszahlung 
5 àbbs 18 Mark täglich. 

Beranlaßt durch einen Antrag Danzig. betreffend 

   non Briefes ber V. K. B. D. ſeitens bes Zentralvor⸗ 
ſtanbes, gelangte folgende Entſchliehung mit 19 gegen 17 
Stimmen zur Annahme: „Dle 15. Generalnerſammlung der 
Schlffsgimmerer Deutſchlands nimmt Kenntnis pon bem Be⸗ 
ſchluh der Zahlſtelle Danzig: ſie beoauftragt den Zentralvar⸗ 
ſtand, den A. B. G.⸗B. zu erſuchen, daß die 10 Punkte des 
H. D. G.⸗B. umgehend zur Durchführung gelangen.“ — Ein 
Antrag der Zahlſtelle Stettin auf Gewöhrung der Strelk 
, 9 anläßlich des dortigen Generalſtreits fur emen 
Tag wix! euüamig abgelehnt. — Sodann fand ferner ein⸗ 
Aüummi0 e Annahme ein Antrag an den nüchſten Gewerk⸗ 
ſchuftskongreß, daß die Gewährung der Kranken⸗ 
unterſtützung in fämtlichen Gewerkſchafte⸗ 
ſtatuten zu ſtreicheniſt. — debaftelos wurde dar⸗ 
auf einſtimmig eine Sympathlekundgebung für die im Strelk 
ſtehenden engllſchen Schiffszimmerer angenommen. Der alte 
Zentralvorſtand wird ohne Debatte auf weitere 2 Jahre an⸗ 
erkannt. Für den nächſtjährigen Gewerkſchaftskongreß wird 
Zichl⸗Hamiburg mit 19 Stimmen ols Deleglerter gewählt. 
Weiter wird Ziehl⸗Hamburg mit 24 Stimmen als Vertreter 
zu der in Paris tagenden Konferenz der internationalen 
Holzarbeiter-Union delegiert. — Der Sitz des Beſchwerde⸗ 
ausſchuſſes bleibt. wie bisher, in Kiel. 

Rach Veendigung der Tagesordnung wird von Hinz⸗ 
Homburg im Namen der Hamburger Delegierten folgende“ 
Erklärung zur Reſolution des Zentralvorſtandes, betreffend 
die partelpolitiſche Beeinfluſſung der Gewertſchaften durch 
die B. K. P. D. zu Protokoll gegeben: „Die 9 Hamburger 
Delegterten haben aus dem Grunde gegen die abgeünderte 
Entſchllehung geſtimmt, weil ihnen nach ihrer Anſicht die jetzt 
zur Annahme gelangte abgeänderte Reſolution nicht weit⸗ 
gehend genug erſcheint.“ 

Ruach kurzen Rückblicken auf die beendete Tagung findet 
die Generalverſammlung ihren Abichluß. Die nächſte Tagung 
ſoll vorausſichtlich in zwei Jahren wiederum in Hamburg ab⸗ 
gehalten werden, 

13. Deutſcher Arbeiter⸗Turn⸗ und 
Sport⸗Kongreß. 

Am zweiten Verhandlungstag wurde die Verſammlung 
non dem 1. Bürgermeiſter Münchens, Genoſſen Schmidt, ſo⸗ 
wie von zwei Münchener Stabträten herzlich begrüßt und 
die Sympathie der Gemeinde mit ihren Beſtrebungen aus⸗ 
geſprochen. Ebonſo wie am Vortage von der bayeriſchen U.⸗ 
S.⸗P.-D.⸗Fraktion, ſo wurde heute die Tagung vom Abgeord⸗ 
neten Giermann namens der S. P. D. beürüht. 

Der Sternſteinhof. — 
Eine Dorſgeſchichte von Ludwig Anzengruber. 

(Fortſetung. 0 

Als dem alten Sternſteinhofer, ober nach und nach offenbar 
wurde, daß die Ralten immer mehr verfiel und von Kröften lam, 
da ſuchte er ſie ſelten heim und blieb nur für kurz: zuſehen, wie 
es mit ſolch einem Aufgegebenen Sckritt kür Schritt zu Ende aing 
und ſich ſo umnittelbar an ſein eigenes mahnen zu loſſen, das war 
nicht ſeine Soche. Andernieils machte ihm gerade Dtergs Stand der 
Dinge den Anblick Helenens nur um ſo verhaßter. So flächtig 
auch alle bisheri Hen Begegnungen mit ihr geweſen, die zufelligen, 
wo, vunbeie ohne Gruß aneinander vorüberhuſchten und vir unauß. 
weichlichen der Krankenſtuße, wo ſie ihm ſchrveinend den Stuhl 
am Das Bett rückte, writ der Schphrate darüber wiſchte und dann zur 
Taüre hincusging, von nun ad vermied er fliſſenttich all und 515 i 
Zufarimentroffin, da er mit großem Unbehagen füßlie, wie i⸗ hin in 
der Nahr Wiles Weibes die Wuſte 3 Mckten, uber gleichzeit das Wort 
verſagte. Was ihn dieſe Vellcerin. wenn nicht fürchten, ſo 0 
ſcheuen machite. er wußte es jelbſt nicht. Ja. die wuützte, was 
Wolltk, hat unverrückt ihr Ziel im Auge behalten, e bexeit, 
wenn es dasſelbe zu erreichen golt, garnach zu lauſen, ö ongian 
Fuß vor Fuß zu G0 ſeten und obwohl ſte ſchon einmal nach etner Soite 

Erugelt“ war, kummt ſie jetzt von ver anderen heran und er⸗ 
tei Sie wird es erreichen. Ein horter Aopf und ein eſter 

g 0„ wie es ſonſt damit bei den Weibern baſteat iſt. 
r der Teufel ein Bein unter, jeyt, wo ſie den Futtz zum 

tt hebt, alaubiich ſie wüßte doch auf den Fleck zu kallen. 
E wüße ü — 

Nur Kerger war dort oben in ber Krankenſtube mehr zu holen, 

Stit und Galle einzuſchlucken und der armen Seele damlt nicht 
geholfen. Aberhaupt⸗ nimmer zu helfen. Der Alte hielt. ſich davon 
uUnd die ſtranke mußte ſich nun den Langen, bangen Tag über die 
Kei 2s Helenens gefollen laſſen. Wenn dann manckmal der 

Muckerl Zur Tllxe hereinpolterte, die Multer anſſuchen, wo⸗ 

für er jedesmal einen ſcharfen Verweis orhielt. ſe. ſahß die Väuerin 
in der; erſten Zeit von dem gelunden, rothückigen Jungen weg nach 
der Miege, ia der ihr eigehes. halblebiges Wärmchen lag. ihre 
Hhes Ahangen wurden feucht und langſam perlten ſchrere Tropfen über 

re Wangen: ſpäter aber lietz ſie auch das gleichgültig, nur wenn 
r Mann in der Stube war und mit begehrkichen Blidken an dem 
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Unerkennung der Borberungen des offe 

Fur die 

S 
en bürgerlich 

20 den ſtaatlichen UhbmiRungen. Er beſchd 
Hauptfache mii der eneineue 
nach wmie vor jehwlehe ulamkeit mit Fürgerlichen 
und Sportverhänden oblehnt und ſeinen ſo 
rätter belont, im uͤbrigen aber jedes Hinelntrugen 
kigketten zwiſchen den Arbeiterparte 
Intereſſant war Gillerty Mittellung, daß in Weſtialen ein 
vollkommen „neuttraler“ Turnperband 
beſſen Spitze ein lintsrubtkaler Arbelter ſieht. — Üleber die 
Bundespreſſe berichtet der Rebakteur WIlbung⸗ 
der belonders darüͤber Hägte, dos bis Sahtreichen Kreis⸗, Be⸗ 
irks, und Vereinshlätter der Bundesvereine ber Arbeiter⸗ 
Turnzeitung ſchwer ſchaden. wo ſie ohnehin ſchon ſehr unter 
mangelnden Gelbaufwendungen für ihren Kusbau zu letben 
bat. Die geplante Wiederherauegqabe der „Freien Turnerin 
und die beabſichtigte Gründung eines 000 Mönmsmnp. u, bangen 
davon ab, dah beide minbeſtens 25 000 Aönehmer gennnnen, 
da ſonſt die Koſten modern iikuſtrierter und gut anegeltateler 
Zeliſchriften nicht gedeckt ſein würden. Die an beihe Referate 
anſchließende Debatte brachte ſtellenwelſe recht lebhafte Aus⸗ 
einanderfetzungen mit den Kommuniſten, die ſich aber von 

Haut nicht mehr w0 wohl ſei. Wit Entrüſtung nahm bie Mehr⸗ 
helt die Aufdeckung einer von Berlin aus 'en Sonder⸗ 
grülndung eines Sportbez irts Mitteldeurtſchland auf, deſſen 

K.⸗-A.⸗V.D.⸗Mann beroavsgebene Berlmer „Arbeiter⸗Sport“ 

Abend geichloſſen. Bei den Schlußworten kam es noch zu 
einer Auseinanderſetzung übear einen Organtſationskonffikt in 
Hanau, der burch kommuniſtiſchen Terror genen nicht kom⸗ 
muniſtiſche Soziallſten eniſtanden iſt. Zur Klürung dieſer 
Sache wurde eine Kommiſſion eingeſetzt. — 

Am drilten Verhandlungstage erteilte der Bundestag mit 
allen gegen 13 Stimmen der von den Konimunmiſten mit aller⸗ 
hand Proteſtreſolutionen bedachten Redaktion der „Arbeiter⸗ 
turnzeitung“ (Fritz Wildung) eln Vertrauensrotum. Eine 
Reſolutton, die einſtimmig angenommen wurde, ſpricht die 
Entrilſtung über dieErklärung des (geweſenen) Reichsfinanz⸗ 
miniſters aus, daß für die Durchführung des Reicheppieylab. 
geſetzes keine Mittel vorhanden ſeien. 

In ausführlichſter und gründlichſter Weiſe ürt dar⸗ 
auf Bundesturnwart Benedir über technifche Uuf⸗ 
gaben, Bundeskurſe und Bundesſchule. Die 
Arbeiterturner nahmen jetzt auch an den Staatskurſen keil⸗ 
wenn auch die Teilnahme von Arbeitern dadurch erſchwert 
iſt, daß ſie natürlich nicht ohne Zuſchüſſe eine bis drei Wochen 

          

  

werden, daß mitunter die Staatskurſe benutzt werden, den 
Arbeiterturnern zur Einigung mit den Bürgerlichen zu raten, 

würdig iſt es, daß an den verſchiedenen deüüſchen Lundesturn⸗ 
anſtalten ganz verſchiedene Lehrſyſteme in Gebrauch ſind. 
Durch den Ausbau der in Leipzig beſtehenden elgenen Bin ⸗· 
desſchule, der auch bereits Uebungskloſſen, angegliedert ſind, 
bofft der Bund, mit der Zeit das gonze Ausbildungsmeſen 
lelbſt in die Hand nehmen zu können. Schon jetzt haben ſeine 
eigenen Kurſe und Uebungsſtunden eine Teilnehmerzahl von 
300 000 aufzuweiſen. Eine ſyſtemalijche Pflege des Frauen⸗ 
turnens iſt durch einen beſonderen Kutſus b leleitet worden, 
und auch dem Jugendturnen wird die größte Auſmerkſamkeit 

ſchünen Weibe 3 die bes 65 unwilligem biinten⸗ 
verwles, dann blipte es in den keſoumklen Sternen guf. 
glühend folgten ſie jedem Mienenſptel, 51 ſeder Ceberde der beiben 
und ließen nicht nach, ihnen zu fol9 8 zu dent Tage, wo dleſe 
Augen — vpoll lautloſer, herber Anklage. voll ſtumtner, webey 
Herhenspein — bruachen und ber alte Starmhelnhpjer. fie zudrückte, 
do die Scheidende dieſen Viebesdienſt von ihm erbeten, ů 

-Halt nicht viel Gutes gehabt.“ ibete, er. Warſt wohl a reiche 
Bauerin. aber dabei a arme? Weib, Der Herr laß ſie ryßen in 
Frieden und das ewige Licht leuchte ihr. Amen. 

21. K 
Welchen MWandlungen die Wolltſtunmung unterlie E. aß Leig iUte 

ſich äauch in Zwiſchenbühel gtvenuber ven Heſchehn ſen auf der 
Sternſteinbofe. 

W. bnhenerect Woreet, ante Gatsf, Schui⸗ mungen ert n. — 
e. aber Kald fuhrd das hanmesſcßerenüfſn u 

unh Machgiebigteiten gogen den eiren wehrhafteren aüie imd 
iſen di Wch den woehrluſen, auf der allein die üble Nach 
Wi 100 5 U5 werbßen Veute, Wüig in verhelen anſ⸗ 

i er we un vertzeſfen 
00 — W Hi icbnvsen Sber 
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Als man im Orte merkte. dotz der funge Stern tetuh holer juſt 
nicht des wor . hl Whhmn die ſu Hiuttg nach Vs Holzſ⸗ mihers üürte   Poſhuen war, da n Stimmung gegen den »frommen. jorg⸗ 
haften“ Bauern aiwelt iu umt und W50 an Helenen ließ man kein 
W—— Coar und bang —5. der Weile vnfchcrabar and man E8. 

entſianden it, an 

Wildung ſagen laſſen mußten, daß ihnen in Ihrer elgenen 

A ſchon daburch gerennzeichnel iſt, daß der von einem 

lein Organ iſt. Die mehrſtündige Vebatte wurde gigen 

long der Arbeit fernbleiben können. Auch mußß feſtgeſtellt 

ja ſogar Propaganda für den Revanchetrieg zu machen. Merk⸗ 

Werſtoß geg en SaIe ſittliche Erundlätze Aund ů 

E Puiht ba hen beubhin 3 
jedem Bezirt ober eretr überlaf 
len will oder nicht. dhe Verdelmnn um 

ien urpehupt bhn. ſhnn Wuemee .etes, en 
ſchen Außenhandelsſtelle in Berlin-Chorlottenb 
ſichtlich gegen 80 000 Mork bet, woron ein 
vom iſchecha⸗Hlowakiſchen Staute beigetragen wird. Wiels 
Olvmpiade wird tine internationale Setelllcung aifzunvellen 

Ueber bie Ortanillerung des 
K55t ru Vunde Bundesvorſt⸗ 
425 8585 Wobeumiell 0 D 32— 

   

  

   

    

    

    

   

  

   
   

        

    

      

    

    

    
Vundet 

lagt. Ari letten Tage lit uuch eln acbe 
zu erlebißen ö 

die Daten betzüglich der Entwicklung d 
den verſchiedenen Ländern in den Zahrun 1010—1 
Anfang 1920 lich der Zunahme 
ſchloſfnen Mitgl Es ſpringt 
außerordentliches Wochstum ins Auge, 
lich dem ſteigenden Bedürfnis nach Ort 
Einſicht ihrer Vorteile, jondern teilweile 
rung der Bevölkerung Und der beſſeren Erf, 
Staliilt zuzuſchrelben iſt. Die Mitt 
über folgende Staaten: müeüich, 
Staaten von Amertku, Frantreich, 3 
Dänemark, Schweden, Norwegen, 
Spanien. Oeſterreich, Ungarn, Tſchecho 
Auſtrallen. Neuſeeland, Serbien. 
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191́0ö0m. 
191l. 
101² ‚ * 
1918 — 

V 
zahl der Gewerkſchaften dreimul ſo g 
zweimal ſo groß wie vor dem Ausbruch des 
rend des Krieges war die Entwicklung d— 
unkerbunden, beſenders in Deutſchlat 
Italien und Böhmien. Erſt 1917 fängl 
Im Jahre 1919 läßt“ betal ine ſpt 
feſtſtellen. Aus der Gefamtzaht ü 
entfallen auf die Gewerkſchaften 
der Vereinigten At ö reichs ünd 
liens 27 Millionen und 53 ————7 W 
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wie er die 
eln Die Stern 35 ‚ 

erklärt. Aber der 

     
   

   
   

V ſchlecht verhetratet. 
wael ausja und hätte 
unter dem hervorlangen mülffe 

Ahel un, Dr, Sehuſclge au Ut '0 reinſchlagen verg 

die Däuerin zu Grabe trug, da ‚ 
Zwang auf ain dem weithittwallenden E 
ein Immenſchwarm, und⸗ zwar nicht 5 Weßcht, aber zu Gehör 
iprach man den „die zwel. andere ſo gut wie uteß fc 

   

  

         

  

     

  

    
   
   

    

hatten. — die⸗ uud Wel Pprv b war mhler b Linmal i 

    

  

   

  

       

  

     

      
    
      

  

          

        

  

wophl. Das ZJörnfener Wieder empor, Damn aber ſchickt aemfichs Da⸗ 
rein. von den aleemten Gültigen abzulchen, den Fall an M i der m 
Ansnahme zu bekrochten. was 3— Ia ahre Gefahr tun kann. ba n — — 195 nun geſchehen würde, 

dDee Cbsstelhrus. E b Dien inee ene allen Upwillen erregerde Kälfache Waßcrs v da ober 5— See alich der Ruplan Sederl, 8.95 nmür einer erklärte v. 

das eingewohnte Deitken, noch das urß ſich bße Un, ö 
ühl über die eallein hbinwe üeter v. o Pernnen h ů‚ 

. Pees der Fäll ein erſchütternder, an dit W855 „aun Daß 
Schii jal, een aber die Pint wieder wit dem MIt⸗ 0 m ii⸗ 
Gaehe wwicht zu ſehen, ſo ſücht dis Mengt mit aller 
nach Nem. deſſen Kuſtoß den rlichen S ů S 
findet dieſen neuen, endguüktt D ben hein⸗ einer Verhen. Le ließ er den Leuſt und das Mrdel 
anſänglich, wie geſeit, ganz bei⸗ Heite Ggeſtan Augen. dle nie eir Schlaf ſchloß, mehr chen,      u ſehen vermochten Er hätte ein ſeines Geſahl fli 

Art und Weiſe, ein ſeines Gehör ſlr Deſſen Riet 
15 iche Abfinden und Zurechtlegen einer Soche, die ſich⸗ 
nicht unterducken laſſen wollte, lam ihm nicht unsrwartel— 
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ſcauchr (ali etwet Wiagli,drrpat on vr eh im Labr 

      

lorniin Heboitern zu verzeichnen. hßigenonnt 

imn 8d 000 uu, 01 000 Pie 

Arbritxrerdend Amertrat 

Uh ki dte, Zatt der Gewerficheftemtglteder ꝛoiö: 
SME 181,1 1 085 G. 1uu: 7 Un M. Kedl der 
Mltetteder Dat ſich en Wirtichattsſfahr 1018 Lold cerbapreft. 
Die angrü-benen Hahien beztiben ſicd ausichflekiucd —r K— 
Aligtmetmen Urteiturvertund (Confädarorion mrüie Iu 
Craball]. eicheee 40Ul (tum Zahre 101 vur Wei⸗ 
Gerwetkichaften engrttiedert ſind. An Atotien ſſt die Zahl 
ber organhrrten Arbelter von K17 00 l. J. 1910 und 
992 000 . & 1914 cuf 1 ⁰% O½ο enbe 1019 grfttegev. Es 
deſtrben ir Iralten Dryiertei Urüamlatlonen: ſreigewert⸗ 

    

  

    
   

   

16105), katteliſchh und unadbaängle: liehtrre müi iw.d'taflikt⸗ 
ichen Tent „ An VBeltzten, ens die Zehl der orpant⸗ 
hHerten Artte, 1017 720 00% berrug 1189 0%ο im Jahrt 
1010 und As 000 im Saben 1910,. End freit Gewertſcheſten 
Wit / vpb chreſtücht Mewerlichaften mit 18 Ka1 Wit. 
guhedern. 

    

     

  

* Arbeiterbewegung. 
Fünfundzwanzig Johre „Solldarität⸗. 

Der Urdetter⸗-Radlahrerbund .Galtdarttt“ feiertt Pling⸗ 
kien kein E ſübricer Bedehrn. Oir Geichichte urd Entwicke⸗ 
üumtg der Rabrrades reicht dis zum Jahßte 1617 zurück. Im 
Jobre 18a wurde Dos erſte brunchbare Gabrrad, der ſog. 
Kiäſeroner, ſunſtrwuirrt. dem dald unſer ſehines Nleberrad 
lolgtr. Uridet war in den erſten Jabren des Rabrrad, wis 
bel allen Neuerfinbunczen., zin Urxusgegenſtand für dir Er⸗ 
beller, de um Neuf einee Rodes 500— 0 Mort nötig 
waren und mur wenige Ardeitrr eine ſo dode Summe auf⸗ 
bringen kynvten. Die technilrden fhortichrüute ermöglichten 
ater Leld die Herktrdung delliger Rebrrädrr. Die Aröriter 
ſchaßt erkaunte, deß das Natrrad für ſie ein ſehr autlicher 
und bitigeres Vertedrimittel berſtellitr bel den oſt fedr wein 
entfernten Arbeitertößen. Per Gedanke, einen Arbetter⸗Nud⸗ 
lodrecbund zu gründen jand freudige Aufnahme, Im Jedre 
1200 wurde in Ollentam der Urheiter⸗Rubfahrerbund „Soli⸗ 
Darilol“ mit En? Müglledern gegründet. die ſich eus 18 Orten 
Deurſchlonde retrutlertrn. Vir Mitnnederzunahmt wor ganz 
bedeufend, und nech eünjährigem Veſteden konnte der Bund 
*7 Mut Mitgtiader gählen, Für Umerſtützungen waren be⸗ 
rrits 18 οοσι Mart cusgezabit. Otele ſehnelle Entwickeüumg 
del Funbes paßte weber den Bebörden noch den nattonalen 
bürgertichen Rereinen. Man brochte es fertißg, im Jahrr 
1h%7 ben Banb, melaher damals ſeinen Sitz in Cbemuitz hakte, 
unber bos Periiantr“ ſächſiſche Berelndgcietz zu ſtellen, allo 
als eine Hollk! naniſatton zu erkläten, worauf der Sihz 
nach Olfenvach verlehr wurde. Der Erſalg der kletullchen 
Hehe mof. Puß om Schluſſt des Johrts 1907 die Nilglledrr⸗ 

  

   

Aahl auf MM geitlegen war. Durh rege Agitotion gelung 
er dem Bund. bis Ende Jull 191 4 über 160 600 Mteglleder 

Der Aufbau einer Volksbühne. 
Erkanmlich ilt auch in Dannig dir einer ,e 

Autté«, dis Lorßtraden der 
bvr. Crlt, Keichtittgt fich uiit den let 

WeKeüts Sakren drr Eisdütknhwegung, und ver⸗ Dieren Kieſt Uubtlüsraneen ertcehcnölke 1. cg- 
dit Ker. 

In vacien Pertichen Groß' und Mittelſtäbten find in den letzen Menaten Bolkosübnen ins Veben getreten, die den 
üchbnen Wablloruch: „Die Kunſt dem Bolke? in dle Wirtll⸗h⸗ 
keit umfetzen wollen. Meiſtens find gute Eripige erzieit wor⸗ 
den la daß man mit Beſtimemtbeit ſagen darf, der Volls⸗⸗ 
bübnengedanten wird ſich einen Meg bahnen. Die⸗ lit jedoch 
wur möglich. wenn Uberan. wo man eine Vvikebühne begrün⸗ 
den will, auch dle Grundlütze genou beſolgt 
werden, auf velchen lie ſich unbebinse: 
aufbanen muß, Ein Abweichen hiervon mucht von 
vemnkerein lebe, Schalfen zwechios, ja führt cs zu gans kal⸗ 
ſchen Zielen. Desdaib muß jedet, der für den Volkobüdnen⸗ 
bedanten zu würten ftrebt, ſich vor allem mit Beſſen genzem 
Mielen vrrtreut machen. Sohaſd er dies untectäht, ſtiſtet ei 
burch ſrim Trigteit graßen Schaden und br bt in keiner 
Weilr der Külarmeinheit enen Rotzen. 

Cine Bolksbübne muß eine Ku Rfidüemeinde ſem, 
in der ahe Ben kutzenoſten unnd Volesgrnoffimmen pöne Unter⸗ 

   

   

ſckies ſich eis glrissbrrechtigte Mitglleder zurfarnmenfinden. Das Tbeoter einer Roiksbiitne öffrert ſich nicht Bahuchern. die 
lic durd Geik ſeßendeinen Plaß für eine Vorſtellung oder 
pielleicht auch mebrere Vorſtelungen erworden daben, jon· 

Veuten, dir keilnekmen an dem Werden und 
— rinn. en Räumen dieſes Thea⸗ 

ich tkeine Kang- und Ktsſſenunterſchirde mehr 
rn hier müfien aile als Mülgtieder gleichgeſihnent 
ichtet vereinigt ſein. Die Hlätzevertellung noch 

g ſchirden verſtößt deshalb geten ſedes Brinzip des 
Votteuübnengedenkene, Wa eine lolehr vorgenommen wird, 
dar man gar lein Recht, Pas Wark „Balksdühne“ zu ge⸗ 
kraucher, ia es flintzt anmaßend. ſich dann noch eine lolche 
Vegeikmung keizulexen. In dem Theater der Volksbük⸗-u 

     

   

   

        

   
   

   

  

      

Wezligtich der Gewerkſchaften in don eingelnen Ländern 
üten wir nur einitze Daten mitteilen. In England ſileg 
o der (hewerkſchaftter von 2 400 000 f. 3. 1010 (1014: 
100 &⁰0 auf S 024 00 l. G. 1919. Seit 1017 iſt eine KHn⸗ 
bl neus Gewerkſchaften entſtanden; die Organiſationen 
Beprer und ber frelen Brruft hoben ſich ber Gewert⸗ 

ſchaftshewoguntg angeſchlolſen, Eint beſonders große Zu⸗ 
r 500 ben landwirtſchaftlichen und bri den ungs⸗ 

ů Die Mugtiederzahl der 
Ortzantſatton ſtleg in ben Hahren —— 

der 
einiigten Stuaten von Umerite toellen im Mai 1910 eine 

ů SockeUn von 5 60%7 UUnm cuf (1910: 2 100 0000, 1944: 
26710%0 linter den Gewerfſchakten iſt ver Emertianliche 

b Bederakton ol Debout) Eis Aber⸗ 
micget brößte itt mehr als vier Peimonen Miigllebern 
(OMLe im Katre 10mch. Oie Gewerfſcheſten in Kenaba 
ait aiüer Miigllsberzabt von 278 000 Abenem ſind den 
U ater Bereinigten Stasten arpeichinſſen. In 

n Offende 

—
 

    

   
   

  

     
  

20 uur uu 4680 0 ö äeber Lratle a‚ͤ — 22 tnir auf 4 b 
e und Fördernt gefunden Sportibewegung bor 

2— aruh/n Erou- abt, wodel die austezeichneten 
Velſtungen des Gas rter belonders hervorgehoben 
werden müffen. Eint mettwryr Fortſchrttt für dis rudfuhrend 
Arbelterlczaft wurde errricht durch die Grünbung der Satr 
———— rtich auf imt Johre 1010, Die ebenfalls 

ren Git und in allen 
Bitlalen und Uinte Lingerichtzt hdat Her Untlatz) 
betruß im vorſloſfenen Weichäftstahr Aüer 4 Millionen Martz, 

W, e M . Srocmhuen ve.eltee Sr e 
— — 21 Aien n 

50 e wLertin iM 
verflotenen 25 Zahrn kurüickdlichen und ent 

üeääee kEaeden zns Len Basdſgwrt auch im Arbeitrr-Kadfahrertbund 
„Soflbarttüt“ yflrgern 

Aus aller Welt. 
Wie Stantstel vurſahbendert weich. Pie grohen Muül⸗ 

getuden auf den ehemt Schirß, und Truphenübungs⸗ 
Aldtzen bet Jütrrvog dtleſer Tats kuurch die Rokadamer 
Straframmer gründlich Furchiorttert und des berraſchende 
Erpebnis der Heſſerslichteit Ubergeben. Wören bleſt Müll⸗ 
cruden. die ſich auſ tamüchem Getänbe befindrn, rochtzeitig 
vam Meichsvermögensemt deerdtet worben, ſo bötten viele 
Miillonen dem Staatt erhalten blelben fönnen en Dieb⸗· 
Rablsy Eas. Heklerel warmn mebrert Altetfenhüändler ange ⸗ 
kla ee Mltag in —— aus — Müll⸗ 
arahen ltertog gentnerwelle wertvolles erresgut, wes 
unter Ultekien hi den Gruben berumlag, qusfortlert und at⸗ 
gerianet. Meſfingteile. darunter Stopfbüchſenmuttern, von 
denen das Stück allein mit 400 ir Oeuben aun beune kom⸗ 
plerte Willtärtettſtellen waren in die Gruden von eres⸗ 
verwaltungen henein n worden. On elnem Falle hatte 
logar rin beute als Zeuge vernommener Hauntmanm ſchriſt⸗ 
liche Kriaubnis zmn Abſubren der Müllgruben einem Ange⸗ 
klngten erteilt. Den Stempel auf bieſen Schlendrian drückte 
ber Abfutant des Schlehplatzes Marchendorf, indem er im zu⸗ 
Kärdigen Kreisdlett die Bevölkerun zum Abfuchen der 
Ehdchen aufforberte. Ein einziger Kriminaſbeamter beſchlag⸗ 
nahente, wis er letzt unter ſeinem Elde ausſagtr, bel den wil⸗ 
den Händiern nicht weniger als 260 000 Zentner Elſen, bas 
aus den ſtaatlichen Mülgruben ſtammte. Im vorigen Zahre 
Datten ſich auf den Schleßplägen binnen ocht Togen 400 
Heͤndler in Iuterbog niedergeleßſen. Was die Heererverwal⸗ 
tung als Altriſen in dis Mülgruben werfen ließ, brochte ben 
Händlern, wie ſie kuſber bekundeten Hunderttauſende ein. Dle 
Angellogten. die zum Tell wegen gewerbsmüßiger Hehlerei 
enneklogt weren, geben zu ihrer Entſchumdigung an, daß ſte 
diele Miülügruben cis Ereigut betrachtet hätten. Hleſe Ent⸗ 
(chuwdig'eing konnte das Gericht ſelbſt mit einem großen 
Stugenouftgebot nicht widerletzen Die Wirtſchaft und Ver⸗ 
geudung mit dem Heererigut wor in den Kaſernen und auf 
den Mätzen derort, das der Staetsanwaltung dle Brei⸗ 
prechung brantragen mußte. Dementſprechend wurden die 
Angeklagten, ſowohl Hehler wie Dlebe auf Koſten der 
Staatekaſſe freiteſprochen. Pieſe hier geichliderten Vorgänge 
grbörrn., mie ergänzend mitgetellt wird, keineswegs der Ver⸗ 
gangenhett an, jondern noch heute werden, wie die Zeugen 
unter Eid auslagten. die Truppenplätze von Taufenden von 
wilden Semmlern Überlaufen. die ſich aus den ſtantlichen 

  

devmattſchen Kunſt dle Voltsgenoſſen durchelnander und 
fädrt ſir aber gerade dodurch wieder als eine in ſich ge⸗ 
(chloſſene Eircheit zufammen. Es iſt böchſt erfreulich, bel den 
Bolketübnenvorſteünngen immer wieder wabrzunehmen, wie 
ulle MRitglleder jich durch das Auslofen der Midtze beſriedigt 
luhlen. Riemand wird in ſeinem geſellſchafilichen Empfin⸗ 
den verletzt. jeder iſt genehm, denn ſeder iſt'ſich bewußt, 
daß bier nur die ausgleichende Gerechtigreit und nichts ande · 
res beltimmt. Die Volksdühne wirkt auch dadurch erzlehe · 
riſch auß ihrr Mitgtleder ein. Der Runſtverſtändige kommt 
lr unmitteibaren Verkehr mit dem, der ſich noch beranbilden 
muß. um die Kunſt auch geiſtig genießen zu küännen. Jener 
beeinflußt dieſen, wriſt ihm unmerklich dle rechte Richtung 
und lebrt ibn ſo. bie BVorgänge auf der Bühne ſo zu erſchauen, 
wie ſie ouch erſchaut werden müſſen. Der Wert einer ſolchen 
Pläßeverteilung kann gar nicht hoch genug bemeſſen werden, 
ſie iit ep. wodurch einer Volkshühne erſt die wahre Bedeutung 
verliehen wirb. 

Die Gieichberechtlgung der Mitglleder der Bollebudne bei 
der Mütevertellung genügt aber nicht, um den Erfolg der 
Auſbonerbeit zu ſichern. Die Mitglieder der Volksbühne 
loclen ja micht nur Belucher des Thraters ſein und nur poſſiv 
die Handlungen und Vorgänge auf det Bühne in ſich auf⸗ 
nehmen. Miibeſtimmungu und Mitbetättgung 
an allen Arbeiten. die eine lulche Orgenilatlan forderk, lſt 
ebenfolls etn Erundſatz. der gerau befolgt werben muß. 
Selbſtrerſtöndlich iſt dier nicht Deitbetädtigung bei der künſt⸗ 
ieriſchen Darſtellung auf der Bühne gemeint. Das Schaffen 
und Wirten auf der Bübne muß dem berufenen Künftier 
überiatſen bleiben. Dilettantiiches Tbeoterſpieten muß die 
Volkshühne ſchroff abwelten. für folche völlig wertloſen Ver · 
anſtaltungen dart ſie nie Zeit und Kraft aufwenden laſſen. 
Aber die Mitglieder müllen beſtimmen 
könen weas ouf der Bübne gefpieit und 
melche geiſtlge Koſt ihnen bier norgeſetzt 
werden darf. Hierin zeigt ſich gerade der gewaltige 
üAnterſchied zwiſchen ber Volksbühne und dem Keſchäfts⸗ 
theater. Bei dieſem können meiſt für dle Aufſtellung des 
Shielplanes nur geldliche Rückſichten maßgebend ſein. Dabei 
muß ſedr ot ſebes bildende, manchmal lugar jedes künftle⸗ 
riſche Intereſſe zurtlckgedrängt werben., well lotzenannte Zug · 
Wes EUN. Schlager Ane EIiESHALUXMAAUrtrende Mallr aue 
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Müllgruben ein Vermögen herauslortleren, tro' 
Bertiner Birmo r burch ů 
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Se, mr 
u aßr ſeiner aft zo werden, Mls die Krimlnal⸗ 

auf Ansiucd wer, verſchwand er Betehſe amis ſeiner 
h in der Unsbacher Etruße unter Buräcklaffun wenlgar 

er Sachen und einer nicht unbeträchiuſchen Sogli chuld. 
Pie grohh muß ein Aachlgeſchlrr ſeln? Nämllch für einen 

belgiſchen Hauptmann. Dieſe Hoklorfrage hat im beſetzten 
Getiet eine erhebuiche Rolle geſplelt. Ein amtlicher Brlef⸗ 
wechſel, der darüber gepflogen wurde, ſagt alles Nötige. Das 
Hauptſtlick lautet nach dem „Frantfurter Mittageblatt“: 
Der Bürgermelſter. Dormagen, den 12. Aprll 1921. 

An das Reichsvermögensamt Creſeld. 
Am 10, v. Mis. wurden vom dortigen Amt mit Waggon⸗ 

ladung Kattawit Nr. 17 729 12 Koblenkaſten, 18 Veuereiſen 
ulm. für das Varackentager und ein Nachtheſchtrr für den 
Kayllän Alpeflach gellefert. Das Rachtgeſchlrr, das 147 Liber 
faßt, war für den Kapllan zu klein. Der Kapitän beſchwerte 
ſich, und ich hatte mich bel melner verantwortlichen Berneh⸗ 
mung vor elnem Offizter der Sursto Milttalrs u. a. auch 
über die Mißachtung eines belgiſchen Offiziers, begangen 
durch die Cleferung einer zu kleinen Nachtgeſchirra, zu 
Außern. Bon einer Straſverſolgung wurde Abſtand ge⸗ 
nommen, da ich dir Lleforung eines größeren, den Bedürſ⸗ 
niſſen des Offlzlers entſprechenden, zufagte. Es wurde in⸗ 
folgedeſſen ein Nachtgeſchirr, das 2 Liter faßte, beſchafft; 
dies genügte. Es diürfte zweckmäßig ſein, von dem den bel⸗ 
gilchen Offlzleren gebührenden Maß der Nachtgeſchirre 
Kenntnis zu nehmen, um zu vermeiden, daß durch zu kleine 
Gefäße bleſer Art Anſtoß erregt wird. 

* 

Gekoſtet hat das unentbehruche Möbel nur 11,25 Mk., 
was boffentlich keine neue Mißachtung des Kapitäns bedeutet. 
Vielleicht hätte man doch lleber eins mit hübſchen Blumen⸗ 
muſtern oder auch Kapitäns-) Goldſtrelken nehmen ſollen. 
Vielleicht iſt der Herr auch mufikaliſch und hätte lieber eins 
mit einer Spieluhr genommen. Man ſoll auch in ſolchen 
Kleinigkeiten taktvolles Entgegenkommen zelgen: ſchlleßlich 
iſt es ſelbſt für einen belgiſchen Kapitän keine Kleinigkelt, 
bie Beweiſe ſeiner viellitrigen Trinkfeſtigkeit in einer lrne 
von 1 Liter zu ſammeln. 

Markſtücke aus Aluminium. Neben den Aluminium⸗ 
50-P5f.-Stücken werden jetzt auch neue Markſtüce aus Alu⸗ 
minium geprägt werden. Daneben werden Zehnpfennig; 
ſtücke aus Zink und Fünſpfennigſtüce aus Eifen geprägt, 
insgeſamt im Jahre 1921 für 110 Millionen Mark Kleingeld. 

locken milſſen. eine Maſſe, der Jedes künſtleriſche und bildende 
Intereſſe abgeht, dle nur noch oberflächlichem Sinnenkitzel 
verlangt und weder geiſtig erbant noch ſittlich erhoben ſein 
will. Die Volksbühne muß aber für ein höheres Ziel wirten, 
ſie muß ihre Mitzlleder anretzen, ſich auf den Standpunkt 
eblen geiſtigen Genlehens emporzuringen. Deshalb darf die 
Volksbuͤhne nicht ohne Selbſtbeſtimmung der Mitglieder von 
einem einzelnen oder einigen wenigen geleitet und geführt 
werden. Das demokratiſche Peinzip muß bei ihr vollſtändig 
durchheführt ſein. Die Tätigkeit des Vorſtandes und der Lei⸗ 
tung muß ſich auf das Vertrauen der Mitglieder ſtützen köͤn⸗ 
nen, und die Satzungen müſſen dem Selbſtbeſtimmungsrecht 
kür alle Angelegenheiten auch die Macht einräumen. Von 
dieſem Grundſaß dars in keiner Weiſe abgegangen werden, 
wenn man dem Volksbühnengedanken gerecht werden will. 

Eine Organifatlon wie eine Volksbühne zu ſchaffen, iſt 
frellich eine ſchwere Auftabe. Leicht iſt es eine Einrichtung 
ins Leben zu rufen, die ſich über die Grundfätze der Gleich⸗ 
berechtigung in der Plätzeverteilung und der Selbſtbeſtim⸗ 
mung binwegſetzt. Eine ſolche Elnrichtung iſt jedoch keine 
Volksbühne im wahren Sinne des Wortes, ſondern nur eine 
Vereinigung für Beſchoffung billiger Theaterplätze. Erziehe⸗ 
riſch wird auf bie Weiſe gar nichts geleiſtet, und für geiſtige 
Bildung bleibt dann jode aufgewendete Mühe zwecklos. 

HBeberall, wo den Grundſätzen des Volksbühnengedankens 
voll Rechnung getragen wurde, ſind die ſchönſten Ertzebniſſe 
gezeitigt worden. Die Rolksbühnen in Verlin, Muünchen. 
Chemniß, Königsberg. Spandau und anderen Städten geben 
das beſte Zeugnis. Auch die „Kreie Volksbühne der Stadt 
Celle“ kann ſtols auj ihre erjolgreiche Entwicklung zurlick⸗ 
blicken. Sie war die erſte einer ſolchen Organiſation in elner 
kleineren Mittelſtadt. Mit ſchwierigen Verhältniſſen. die ſich 

  

  

Aber ſie hat ſich durchgrrungen und leiſtet Hervorragendes. 
Und die Hrundlagen ihrer Erfolge ſind die Gleichberechtigung 
der Pläßoverteilung und das Selbſtbeſtimmungsrecht der 
Mitgtieder. Vielleicht wird bleſe Tatſache denjenigen, dle 
glauben, anderswo eine Volksbühne ſchalſen vu können, einen 
richtigen Weg für die Tätigkeit zelgen, ſie verden dann nor 
vielen Mißerfolgen, die lonft ſicher eintreten müſſen, bewahrt   
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  in einer Großſtadt gar nicht vorfinden, hatte ſte zu kämpfen. 

kleiben, Zeit und Mühe ſind dann nicht umſonſt aufgewandet —
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